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Für Lämmermastbetriebe ist eine effiziente Produktion wichtig, um hohe Bruttomargen zu erzielen. Die 

Lämmerkastration wird kontrovers diskutiert. Für den Versuch werden Tageszunahmen mit oder ohne 

Kastration erhoben und die CH-TAX Daten ausgewertet.  

 Rentabilität von kastrierten und nicht kastrierten 

Lämmern vergleichen 

 Auswirkungen der Kastration auf die 

Tageszunahmen und CH-TAX erheben 

 

 

 

Lämmer ab der Geburt regelmässig wägen und 

somit die Tageszunahmen erheben. Schlussendlich 

werden die Schlachtgewichte analysiert und ein 

Taxations-Diagramm erstellt. 

Einlingslamm 
15 Stück 

Zwillingslamm 
15 Stück 

Einlingslamm 
15 Stück 

Zwillingslamm 
15 Stück 

Weidelamm 
15 Stück 

Weidelamm 
15 Stück 

 Erhebung ab Geburt    Weidelämmer 
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Erhebung:     Erhebung: 

Geburtsgewicht   Einstallgewicht und CH-TAX erheben 

alle zwei Wochen wägen   1 Kontrollwägung  

Fett, CH-TAX und Schlachtdaten erheben   Fett, CH-TAX und Schlachtdaten erheben 
 

Kontrollgruppe 

nicht kastriert 

 

Versuchsgruppe 

kastriert 

Versuchsstart: Winter 2017 

 Datenerfassung: November 2017 bis August 2018 

Versuchsabschluss: Herbst 2018 


